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XXL. AVENTIURE,

WIE GÜDRÜN MUOSTE WASCHEN.

1041. f Do böt man Güdrünen bürge unde lant.

dö fi des niht wolte, fit muofte sl gewant

wafehen tegeliche von morgen unz an die naht.

des vlös den fige her Ludewic, dö er mit Herwige vaht.

1042. f Dö bat man Güdrünen von dem fedele ften

und hie? die maget edele mit Ortrünen gen,

da? fi gemaches pflaege und trunke guoten win.

dö fprach diu eilende: »ich wil niht küniginne fin&gt;

1043. Ir wi??et wol, her Hartmuot, fwie iwer wille ftat,

 da? man mich beveftent einem künege hat

mit vil ftaeten eiden ze eime elichen wibe.

e? enfi, da? er fterbe, ich gelige nimmer bi eins recken libe.«

1044. Dö fprach der vürfte Hartmuot: »ir fent iuch ane not.

uns enfcheidet nieman, e? entuo dan der tot.

ir fult mit fiten guoten fin bi miner vrouwen.

diu fenltet iwer fwaere ze vli?e: des wil ich ir wol getrouwen.«

1045. Hartmuot waenen wolte, da? fich ir ftaeter fite

da mite fenften folte, da? ir fin fwefter mite

al geliche teilte fwa? fi möhte bringen.

ja gedahten fi in beide, da? in möhte an ir gelingen.

1046. Si begunde enpfahen fwer ir dieneft erbot.

Ortrün fa? ze ir nahen, ir varwe röfenröt

wart in kurzen ziten von trinken und von fpife.

des wart ir vil bereite, dö was diu arme niht fö wife.

1047. So fi der künec ie gruo?te unde ir? fchöne böt,

wie lüzel da? ir buo?te! fi gedähte an ir not,

die fi und ir gefinde dulten in vremeden landen,

mit rede harte fwinde fi rach an Hartmuote ir anden.

1048. Da? tete fi alfö lange, da? fin den künec verdrö?.

er fprach: »vrou Güdrün, ich waere wol genö?

des vürften Herwiges, den ir vür michel ere

nemet iu ze vriunde. ja ftrafet ir mich dicke al ze fere.

1049. Woltet ir da? la?en, da? waere uns beiden guot.

mir ift leit unmä?en, fwer iu iht leides tuot,

da mite er iu befwaeret da? herze und ouch die finne.

fwie vint ir mir waeret, ich lie?e iuch gerne wefen küniginne.«


